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Vorwort zur 13. Auflage

Was 2020 noch nach einem heftigen, aber doch vorüberziehenden Gewit-
ter aussah, hat sich 2021 übers Jahr verfestigt: die „Corona-“ oder „Covid-
19-Krise“. Die damit verbundenen Diskussionen über medizinische (Un-)
Gewissheiten, vor allem aber die von der Politik für „alternativlos“ gehaltenen 
Eingriffe in die berufliche wie auch private Lebensgestaltung jedes Einzelnen 
hinterlassen Spuren, vielleicht auch Narben in Staat und Gesellschaft. Viele 
Freiheiten, die über Jahrzehnte Bestandteil der selbstverständlich gelebten 
und erlebten „Normalität“ waren, werden in Frage gestellt; die Politik fühlt 
sich aufgefordert, unser soziales Miteinander bis ins Detail zu reglementieren, 
finanziell „abgefedert“ durch eine schwindelerregende Staatsverschuldung. 
Dies hat Konsequenzen für das Staatsrecht, wie wir es seit 1949 kennen und 
schätzen gelernt haben: Der zentrale „Mechanismus“ der Freiheitssicherung, 
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Grundrechtseingriffe „automatisierte“. Dies geschah mit Billigung nicht nur 
der Abgeordneten der „Großen Koalition“ der 19. Wahlperiode, sondern auch 
von Teilen der Opposition und der Landesvertreter im Bundesrat – „Angst 
essen Seele auf“? Umso wichtiger wäre gerichtlicher Rechtsschutz, der sich bei 
Maßnahmengesetzen des Bundes auf die Verfassungsbeschwerde zum Bundes-
verfassungsgericht beschränkt. Doch dieses sonst so minderheitenfreundliche 
und -schützende Gericht weist die Rechtsbehelfe der Bürger – entgegen seiner 
jahrzehntelangen Tradition – der Reihe nach ab, hält seine Pforten verschlossen 
(Beschl. v. 5.5.2021 u.a.m.).

Bei alldem kann das vorliegende Buch kein Spezialratgeber in staatsrecht-
lichen „Covid-19-Fragen“ werden. Sein Sinn besteht weiterhin darin, die 
Grundlagen eines demokratischen, freiheitlichen und sozialen Bundesstaates 
darzulegen, die es gerade derzeit zu verteidigen gilt. Soweit sich das Bundes-
verfassungsgericht „im Windschatten“ der Krise zu anderen Verfassungspro-
blemen geäußert hat, etwa zur „Paritätsgesetzgebung“ (Beschl. v. 20.12.2020) 
und zum Klimaschutz (Beschl. v. 24.3.2021), wurde versucht, diesen Entschei-
dungen Rechnung zu tragen.



VIII Vorwort

Die Damen Dipl.-Juristinnen Caroline Jung und Caroline Jung und Caroline Jung Lea-Marie Müller sowie Herr 
Dipl.-Jurist Maximilian Steinhauer haben mir bei der Überarbeitung dieser Auf-Maximilian Steinhauer haben mir bei der Überarbeitung dieser Auf-Maximilian Steinhauer
lage sehr geholfen. Dafür danke ich ihnen vielmals.

Saarbrücken, im August 2021 Christoph Gröpl



Vorwort zur 1. Auflage

Die Vorlesung Staatsrecht I ist nicht bei allen Studienanfängern beliebt. Zivil- Staatsrecht I ist nicht bei allen Studienanfängern beliebt. Zivil- Staatsrecht I
und Strafrecht liegen bisweilen näher: In Gedanken sieht man sich schon beim 
Plädieren für den übervorteilten Mieter, beim Vernehmen des Angeklagten 
oder beim Aushandeln von „Deals“ in „Mergers & Acquisitions“. Da erscheint 
das Staatsrecht störend, eine lästige Verlängerung des Fachs Sozialkunde aus 
dem Schulunterricht. Wer so denkt, ist hier trotzdem willkommen: Das vor-
liegende Buch ist auch für Studentinnen und Studenten geschrieben, die mit 
dem Staatsrecht später nichts zu tun haben wollen. Es wird ihnen ohnehin 
kaum gelingen. Staatsrecht I ist mit der Anatomievorlesung im Medizinstudium Staatsrecht I ist mit der Anatomievorlesung im Medizinstudium Staatsrecht I
vergleichbar: Jeder Mediziner benötigt Kenntnisse darin, auch wenn er längst 
keine Leiche mehr präpariert. In ähnlicher Weise „verfolgen“ jeden Juristen 
etwa Fragen des Rechtsstaatsprinzips ein Berufsleben lang. Auch wird von ei-
nem Juristen mit gewissem Niveau erwartet, dass er z.B. weiß, was ein Gesetz nem Juristen mit gewissem Niveau erwartet, dass er z.B. weiß, was ein Gesetz nem Juristen mit gewissem Niveau erwartet, dass er z.B. weiß, was ein Gesetz nem Juristen mit gewissem Niveau erwartet, dass er z.B. weiß, was ein Gesetz 
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es bleiben.
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einige gute gibt.

Ganz herzlich danken möchte ich den ehemaligen und derzeitigen Mitarbei-
tern an meinem Lehrstuhl, die mich sehr engagiert und erfolgreich unterstützt 
haben, insb. Frau Assessorin Victoria Herbert, Frau Assessorin Luisa Mertiny,
Herrn Rechtsanwalt Dr. Markus Groß, Herrn Rechtsreferendar Christoph Keller,
Frau Dipl.-Juristin Inga Breitbach, den Herren stud. iur. Reinald Geörg, David 
Haus und Tobias Raab sowie meiner Sekretärin Frau Marlies Weber.Marlies Weber.Marlies Weber

Auch für dieses Lernbuch gilt die Erkenntnis von Karl Popper: „Kein Buch 
wird jemals fertig; während wir daran arbeiten, lernen wir immer gerade 
genug, um seine Unzulänglichkeit zu sehen, wenn wir es der Öffentlichkeit 
übergeben.“ In diesem Sinne freue ich mich über Verbesserungsvorschläge 
und danke im Voraus für konstruktive Kritik, am einfachsten per E-Mail an: 
lehrstuhl@groepl.uni-saarland.de.

Saarbrücken/St. Ingbert, im Juli 2008 Christoph Gröpl
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